
Klasse 4c erkundet Naturgarten sowie die Ausstellung „Tatort Garten: Ödnis oder Oase“  

 

Voller Neugier und Freude machten sich die Kinder der Klasse 4c auf den kurzen Weg von der Schule 

hinunter in den Garten von Frau Kapfinger. 

Nach einer Vorstellung des liebevoll angelegten Gartens durch Frau Kapfinger durften sich die 

Schülerinnen und Schüler selbst auf Erkundungstour in die unterschiedlichen Bereiche des 

Hanggartens begeben. 

Dabei entdeckten sie verschiedenste, insektenfreundliche Pflanzen sowie Bienen, Schmetterlinge, 

Schnecken, Blindschleichen und vieles mehr. 

Für Begeisterung sorgte unter anderem auch eine alte Rutsche – diese wird allerdings nicht (mehr) 

von Kindern genutzt, sondern von den zahlreichen Eidechsen im Naturgarten, die diese Rutschpartie 

wohl liebend gerne wagen!  

Ergänzend zu dem Besuch im Naturgarten besichtigte die Klasse 4c einige Tage später auch noch die 

Ausstellung „Tatort Garten: Ödnis oder Oase“ in der Hengersberger Bücherei.  

Dort empfing Frau Mirwald die Schülerinnen und Schüler und führte diese fachkundig durch die 

Ausstellung. So lernten die Kinder, dass Schottergärten die Artenvielfalt töten, die Tierwanderung 

verhindern sowie dem Klima schaden. 

Abschließend las Frau Mirwald noch ein zum Thema passendes Buch vor, dem die Kinder 

aufmerksam lauschten. 

Bepackt mit neuen Eindrücken, einem Saatgut-Tütchen für eine Bienenweide sowie der Erkenntnis, 

dass ein naturnah angelegter Garten weitaus mehr für Natur und Umwelt machen kann, als eine 

„Steinwüste“, kehrten die Schülerinnen und Schüler wieder zurück in die Schule. 

 

 


